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8. Fachkonferenz des Kompetenz-
zentrums für Verwaltungsmanagement

WiSo
FAKULTÄT WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTEN

UNSER FORTBILDUNGSANGEBOT

Die Arbeit in einer modernen Verwaltung stellt an die Beschäftig-
ten aller Ebenen und Bereiche immer wieder neue Herausforde-
rungen. Das Kompetenzzentrum für Verwaltungsmanagement 
an der Hochschule Osnabrück führt mit Dozenten/innen, die über 
fundierte Fachkenntnisse und langjährige Schulungserfahrungen 
verfügen, speziell auf die Praxis öffentlicher Verwaltungen und 
Betriebe zugeschnittene Fortbildungsveranstaltungen durch.

Seminare Herbst 2017
• Ausgewählte Probleme der Finanzbuchführung und des Jahres-

abschlusses nach der NKHRN-Reform 2016/2017: 16. August
• Anschaffungs- und Herstellungskosten oder Aufwand aus 

Sicht einer Fachabteilung: 11. September
• Zeitgemäße Straßenzustandserfassung für die Instandhal-

tungsplanung und Inventur: 13. bis 14. September
• IKS - Der Aufbau eines internen Kontrollsystems: 10. Oktober 
• European Public Sector Accounting Standards (EPSAS): 

Segen oder Fluch?: 25. Oktober

Weitere Informationen und Seminare fi nden sie unter: 
www.ps-os.de/seminare/verwaltung
Sollten Sie individuelle Fortbildungswünsche haben, sprechen 
Sie uns an! Wir führen gerne auf Ihre Bedürfnisse abgestimmte 
Seminare durch.

Unsere Beratungsleistungen
Das Kompetenzzentrum für Verwaltungsmanagement (KVM) 
bietet maßgeschneiderte Beratungsleistungen für den öffentli-
chen Sektor an, insbesondere auf folgenden Themenfeldern:

• Strategieentwicklung und strategische Ausrichtung
• Verwaltungssteuerung und Controlling
• Beteiligungssteuerung
• Aufgabenkritik und Prozessoptimierung
• Wirtschaftlichkeitsrechnungen und Kostenmanagement
• Neues Kommunales Haushalts- und Rechnungswesen

VERANSTALTUNGSHINWEISE

Veranstalter
Hochschule Osnabrück
Kompetenzzentrum für Verwaltungsmanagement 

Anfragen und Anmeldung
Sarah Uhlenbusch 
Caprivistraße 30 A, 49076 Osnabrück
Telefon 0541 969-3546, Telefax 0541 969-3064
E-Mail: s.uhlenbusch@hs-osnabrueck.de

Teilnahmegebühr
Die Teilnahmegebühr inklusive Verpfl egung beträgt 195 Euro 
für Vertreter/innen öffentlicher Verwaltungen, 155 Euro für 
jede(n) zweite(n) Vertreter/in derselben Verwaltung, 135 Euro 
für jede(n) weitere(n) Vertreter/in derselben Verwaltung sowie 
300 Euro für Vertreter/innen sonstiger Institutionen. 
Studierende der Hochschule Osnabrück zahlen 25 Euro.

Anmeldung
Wir bitten um Anmeldung bis zum 1. Oktober 2017 per Post, 
Fax, E-Mail oder online: http://veasy.eu/ps/fachkonf/ 
Bitte zahlen Sie erst nach Erhalt der Rechnung.

Stornierungsbedingungen
Eine Abmeldung ist bis zum 1.Oktober 2017 gegen Berech-
nung einer Gebühr von 25 Euro möglich. Bei einem späteren 
Rücktritt wird die gesamte Teilnahmegebühr fällig. Gerne ak-
zeptieren wir ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer. 
In diesem Fall bitten wir um Mitteilung.

Veranstaltungsort
Hochschule Osnabrück, Albrechtstr. 30,
49076 Osnabrück, AB Gebäude, Aula, Raum AB 001

Weitere Informationen zur Anfahrt und den Lageplan erhalten 
Sie unter: www.hs-osnabrueck.de/lageplan-westerberg

Dienstag, 

17. Oktober 
2017



EINLADUNG

Sehr geehrte Damen und Herren,

Die systematische Steuerung mit Zielen und Kennzahlen ist eine 
der bedeutenden Veränderungen im Verwaltungsmanagement. 
Ausgehend vom Leitbild und strategischen Leitlinien sollen Ziele 
auch für die Mitarbeiterebene abgeleitet werden. Wie kann das 
in der Praxis gelingen und wie ist der Prozess zu gestalten? 
Die Kosten- und Leistungsrechnung gilt als wichtiges Instru-
ment der Wirtschaftlichkeitssteuerung. Gleichwohl scheinen die 
Anwendungsmöglichkeiten der KLR in der Praxis nicht ausge-
schöpft zu werden. Welchen Nutzen hat die KLR? Wie kann sie 
auch in kleineren Kommunen optimal gestaltet werden? 
Die Verschuldung vieler Kommunen ist weiterhin signifikant. Zu-
dem ergeben sich große Herausforderungen aufgrund der Zin-
sentwicklung. Ein gut konzeptioniertes Schuldenmanagement 
ist deshalb von großer Bedeutung. Wie kann der Erfolg eines 
Schuldenmanagements gemessen und überwacht werden? 
Das Thema „Digitalisierung“ rückt zunehmend in den Fokus 
öffentlicher Verwaltungen und wirkt sich auf die Prozesse im 
Finanzbereich aus z. B. auf die Verarbeitung von Rechnungen. 
Welche Anforderungen ergeben sich und wie kann die Einfüh-
rung der E-Rechnung in der Praxis gestaltet werden? 
Der Systemwechsel in der Umsatzsteuer erfordert eine um-
fassende Prüfung aller Einnahmen. Die Stadt Meppen hat die 
Bestandsanalyse abgeschlossen. Was sind die wesentlichen Er-
gebnisse und welche Empfehlungen  können abgeleitet werden? 
Auch das noch! Neben der täglichen Dosis Trump-Verunsiche-
rung sind zuletzt wieder solche Schlagzeilen zu lesen: „Furcht 
vor einer neuen Eurokrise“ („Handelsblatt“).
Wie wahrscheinlich ist es, dass die Eurokrise tatsächlich wieder 
aufflammt? Wie kann die Lage stabilisiert werden?

Wir laden Sie ein, sich am Dienstag, den 17. Oktober 2017, an 
der Hochschule Osnabrück über aktuelle Finanzthemen zu 
informieren und die aufgeworfenen Fragen zu diskutieren.

KONFERENZPROGRAMM

09.00 Uhr	 Empfang der Teilnehmenden und  
		  Ausgabe 	der Tagungsunterlagen 

09.30 Uhr	 Begrüßung 
		  Prof.‘in Dr. Sabine Eggers
		  Vizepräsidentin für Hochschulmarketing  
		  und Dekanin der Fakultät Wirtschafts-  
		  und Sozialwissenschaften,  
		  Hochschule Osnabrück 
 
09.35 Uhr	 Aktuelles aus dem Kompetenzzentrum 	
		  Prof. Dr. Andreas Lasar
		  Hochschule Osnabrück 

09.45 Uhr	 „Bescheidene“ Vorschläge  
		  zur Lösung der Eurokrise
		  Prof. Dr. Christian Kröger
		  Hochschule Osnabrück

10.30 Uhr	 Kaffeepause

11.00 Uhr	 Potentiale der KLR für die  
		  Verwaltungssteuerung
		  Dr. Horst Baier
		  Samtgemeindebürgermeister der  
		  Samtgemeinde Bersenbrück

11.45 Uhr	 Steuerung mit Zielen: Empfehlungen aus 	
		  der Praxis für eine erfolgreiche Umsetzung 
		  Brigitte Hankel
		  Kämmerin Stadt Einbeck

12.30 Uhr	 Mittagspause

13.45 Uhr	 § 2b UStG n. F. — Ergebnisse und  
		  Empfehlungen aus der Bestandsanalyse 	
		  der Stadt Meppen
		  Michael Schoo 
		  Zentrale Finanzwirtschaft Stadt Meppen

		  Prof. Dr. StB Norbert Tonner
		  Hochschule Osnabrück

14.30 Uhr	 Effizientes Zins- und Schulden- 
		  management – in sieben Schritten und 	
		  mit Kennzahlen ein Schuldenportfolio 	
		  strukturiert und strategisch ausrichten! 
		  Andrea Stertz
		  Referentin im Programmbereich  
		  Finanzmanagement KGSt Köln 

15.15 Uhr	 Kaffeepause

15.45 Uhr	 E-Rechnung in der  
		  öffentlichen Verwaltung
		  Matthias Göcken
		  Fachbereich Finanzen und Controlling
		  Fachdienstleiter Rechnungswesen  
		  und Sondervermögen Stadt Osnabrück

16.30 Uhr	 Schlusswort

Mit freundlicher Unterstützung von:


